
Schützenkreis 11.5 Unterlahn e.V.
im Rheinischen Schützenbund e.V.  
Etienne Gemmer, Geschäftsführer
Oraniensteinerstraße 57 65582 Diez
Tel. 015159458755
Mail. Etienne.Gemmer@gmx.de
Homepage: www.Schuetzenkreis-115.de

Protokoll der Delegiertenversammlung des Schützenkreises 115
Unterlahn e.V. am 17.03.2019 in Heistenbach

Anwesende: siehe Liste

Entschuldigt: Udo Wöhler, Christoph Klos, Mario Linowski, Horst Seum (SV Rettert),

Beginn: 10.05 Uhr

1.Eröffnung und Begrüßung
Ulrich Hennemann begrüßte die anwesenden Vereine und die Vertreter des Sportkreises und des 
Schützenbezirks 11 und bedankte sich bei dem SV Heistenbach, der sich letztes Jahr spontan als Gastgeber 
bereitgestellt hatte.

2. Grußwort des Bezirksjugendleiters Markus Platz 
Er begrüßte die Delegierten und bedankte sich für die Einladung. Leider sucht der Bezirk immer noch einen 
Nachfolger für Manfred Hanke, der in diesem Jahr das Amt des Bezirkssportleiters abgibt. Platz zeigte die 
Folgen für die Schützen, falls sich kein Nachfolger findet. Auch wird das Amt des Kassierers im Bezirk frei.

3. Totengedenken
Man gedachte aller im vergangenen Jahr verstorbenen Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
insbesondere des ehemaligen 2.Kreisvorsitzenden Udo Hermes, des langjährigen Mitstreiters im 
Kreisvorstand Heinz-Werner Kuznik, sowie Manfred Kniffka, der der Schützenjugend lange Jahre als 
Betreuer beim Kreiszeltlager zur Verfügung stand. 

4. Genehmigung der Tagesordnung
Satzungsgemäß wurden die Mitgliedsvereine am 20.02.1019 schriftlich per E-Mail mit der gleichzeitigen 
Versendung der Tagesordnung – und durch die Bekanntmachung auf der Kreis- Homepage zur diesjährigen 
Delegiertenversammlung eingeladen. Es waren keine weiteren Anträge beim Vorsitzenden eingegangen und 
somit wurde die Tagesordnung bestätigt.

5. Verlesung und Genehmigung des Protokolls vom 11.03.2018
Das Protokoll wurde nach Fertigstellung auf der Homepage des Kreises zur Kenntnisnahme und zur 
Kontrolle durch die Mitglieder veröffentlicht. Einige Exemplare wurden zu Versammlung nochmal zur 
Einsicht ausgelegt. Auf ein Vorlesen wurde einstimmig verzichtet und das Protokoll wurde genehmigt.

6. Wahl eines Protokollführers
Étienne Gemmer wurde einstimmig zum Protokollführer gewählt.

7. Feststellen der Anwesenheit und Stimmberechtigung
Es waren 9 Vereine und 8 Vorstandsmitglieder des Kreises 11.5 anwesend. Somit gab es 17 
Stimmberechtigte.
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8.a. Bericht des 1. Vorsitzenden
- Der Kreis hatte zum 04.03.2019 insgesamt 1199 Mitglieder in 15 Vereinen (lt. RSB Statistik). Das 

sind schon 20 Personen mehr als noch im Januar dieses Jahres. 
- Seit der letzten Kreisversammlung fanden 4 Kreisvorstandssitzungen am 13.06.2018, 06.09.2019, 

02.01.2019, und 07.03.2019 statt.
- Am 24.03.2018 nahmen Ulrich Hennemann und Étienne Gemmer an der Bezirksjugendversammlung

in Höhr teil.
- Am 08.04.2018 fand ein Lehrgang für Kurzwaffen in Hahnstätten statt, der leider nur sehr schwach 

besucht war. Infolge dessen wird der Kreis im diesem Jahr keine Lehrgänge anbieten, außer es wird 
explizit danach gefragt.

- Das Kreisschützenfest und das Kreiskönigsschießen fanden am 28.05.2019 in Singhofen statt.
Ein besonderer Dank ging nochmals an Hans Bassert und sein Team für die Ausrichtung. Fabian 
Köhler (KKSV Singhofen) wurde neuer Kreisjugendkönig und Silvia Herold (SV Rettert) wurde die 
neue Kreiskönigin.

- Mario Linowski bot eine Informationsveranstaltung zum Thema Datenschutzverordnung an. Leider 
waren dort außer dem Kreisvorstand nur 3 Vereine anwesend.

- Im vergangenen Jahr fand auch wieder ein Jugendlehrgang im Schützenhaus Diez/Freiendiez statt. 
Leider steht die Trainerin in diesem Jahr aus privaten Gründen nicht zur Verfügung.

- Der Kreisvorstand nahm an den Trauerfeiern von Udo Hermes und Heinz-Werner Kuznik teil und 
überreichte den Familien einen Geldbetrag für die Grabpflege.

- Beim Bezirkskönigsschießen in Lahnstein belegte Fabian Köhler den 2. Platz. Silvia Herold setzte 
sich als neue Bezirkskönigin durch und sollte uns somit auch beim Landeskönigsschießen vertreten.

- Am 26.01.2019 fand das Kreisaltersschießen in Holzappel statt, bei dem Jürgen Fritsch als Sieger 
hervorging.

- Die Sportkreisjugendversammlung vom 15.03.1019 wurde von vielen Schützen unseres Kreises 
besucht, wofür sich auch Werner Hölzer bedankte. Dieser wurde dort aus dem Amt verabschiedet und
Andreas Doss wurde von der Versammlung zum neuen Sportkreisjugendwart gewählt.

8.b. Bericht des Sportleiters
- Es starteten 11. Mannschaften in der Kreisliga im vergangenen Jahr.

Bei der Kreismeisterschaft 2019 wurden 440 Schützen und 63 Mannschaften gemeldet. Zum 
Vergleich: im Vorjahr waren es nur 414 und 53 Mannschaften.

- Thorsten dankte nochmals allen Vereinen, die ihre Stände und das Personal zur Verfügung stellten, 
sowie den vielen Aufsichten, die sich die Zeit nahmen, um einen meist reibungslosen Ablauf der 
Meisterschaft zu ermöglichen.

- Für die Kreismeisterschaft 2020 wird es Limits geben für die Großkaliber-Disziplinen, da die 
erzielten Ergebnisse teilweise sehr schlecht waren. Auch der Umgang von vielen Schützen mit ihren 
Sportgeräten war erschreckend. Es muss in den Vereinen verstärkt drauf geachtet werden und nicht 
erst bei der Kreismeisterschaft.

- Silvia Herold vertrat den Kreis 11.5 und den Bezirk 11 beim Landeskönigsschießen am 17.02.2019 
bei der St. Seb. Br. Gymnich 1139 e.V. in Erftstadt. Sie setzte ihren grandiosen Siegeszug mit einem 
Teiler von 1,0 fort und wurde so auch zur Landeskönigin gekrönt. Sie wird mit ihrem Gatten zum 
Bundeskönigsschießen eingeladen. Damit ist Silvia Herold die 8. Königin in der Liste der 
Landesmajestäten.

– Auch aus unserem Kreis nahmen wieder Schützen an den Deutschen Meisterschaften teil. Besonders 
erwähnt wurde die Leistung der Mannschaft aus Freiendiez mit der 25m Standartpistole, die mit 
1692 Ringen den ersten Platz errang.

– Das Königsschießen startet um 13.00 Uhr in Hahnstätten.

8.c. Bericht des Geschäftsführers
– Étienne Gemmer bedankte sich für die Zusammenarbeit der Vereine mit dem Kreisvorstand.
– Die Kommunikation könnte bei manchen Themen besser laufen, bzw. eine Rückmeldung wäre gern 

gesehen



8.d. Bericht des Jugendleiters
– Olaf bedankte sich bei allen Helfern, die ihm im vergangenen Jahr unter die Arme gegriffen haben.
– An der Sommerrunde 2018 nahmen 27 Einzelschützen aus sieben Vereinen (2 Kreisen) teil. Leider 

gab es wieder keine Luftpistolenschützen, doch gab es 3 LG-Aufgelegt Schützen.
– Sieger war der KKSV-Singhofen, der auch den Jugendpokal gewann.
– Fabian Köhler wurde beim Bezirkskönigsschießen Zweiter und auf dem Landeskönigsschießen 

erreichte er den neunten Platz.
– Das Zeltlager verlief trotz geringer Teilnehmerzahl erfolgreich.
– In 2019 wird kein Zeltlager durchgeführt werden.
– Bei den Rundenwettkämpfen der Jugend platzierte sich auch wieder der KKSV-Singhofen ganz 

oben.
– Es fanden zwei Jugendlehrgänge in Diez statt.
– Bei der Sommerrunde 2019 wird auch 18m Bogen geschossen. Die Termine für die Sommerrunde 

und die Ausschreibung werden in Kürze verschickt.
– Olaf Schwaderlapp wird nach Ablauf seiner Amtszeit 2020 nicht mehr als Jugendleiter zur Wahl 

stehen. Ulrich Hennemann schlägt vor, das Amt in einem Team aufzuteilen, falls sich keine 
Einzelperson für das Amt findet.

8.e. Bericht der Damenleiterin
– Petra Klein berichtete, dass der Familientag im letzten Jahr ausfallen musste, da sich zu wenige 

Teilnehmer für die Planwagenfahrt angemeldet hatten.
– Am 23.06.2019 soll ein Ausflug zum Frankfurter Flughafen mit Besichtigungsfahrt stattfinden.

8.f. Bericht des Kassierers
– Jürgen Bröder stellte fest, dass sich der Kreis durch die Startgelderhöhung im letzten Jahr ein kleines 

Polster geschaffen hat, von dem schon ein neuer Drucker finanziert wurde.
– Auch muss ein neuer Kreislaptop angeschafft werden.
– Durch die zusätzlichen Einnahmen können evtl. auch die Helfergelder für die Meisterschaften erhöht

werden.
– Am 27.02.2019 wurde die Kasse von Stefan Diesler und Berthold Holzenthal geprüft.

8.g. Berichte der Referenten: Gewehr, Pistole, Presse
– Rolf Neitzert berichtete, dass die Liga Langwaffen ohne Probleme abgeschlossen wurde.
– Nadine Groh wies auf ihre Berichte hin, in den Zeitungen und auf der Homepage veröffentlicht 

wurden.
 
9. Aussprache zu den Berichten
Zu den abgegebenen Berichten wurde keine weitere Aussprache gewünscht.

10. Bericht der Kassenprüfer
Stefan Diesler und Berthold Holenthal prüften am 27.02.1019 die Kasse bei Jürgen Bröder. Dieser konnte 
alle Belege vorlegen. Die Prüfer bescheinigten dem Kassierer eine einwandfreie Kassenführung
Stefan Diesler beantragte daraufhin die Entlastung des Kassierers und des Vorstandes durch die 
Kreisversammlung.
Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig.

11. Haushaltsplan Kassierer
Jürgen Bröder stellte den Haushaltsplan für 2019 vor.

12. Anträge
Es gingen keine Anträge beim Vorsitzenden ein.

13. Verschiedenes



– Es wird noch ein Ausrichter für das Kreisfest 2020 gesucht.
– Zur Umfrage „Kreisfest“ gingen mehrere Vorschläge beim Kreisvorstand ein. Man könne z.B. das 

nur alle 2 Jahre stattfinden lassen oder es könnten sich auch zwei Vereine zusammenschließen, um 
das Fest gemeinsam auszurichten.

– Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden!

Am Sonntag, d.17.3.2019, fand, wie bekannt, unsere Kreisdelegiertenversammlung in Heistenbach 
statt. Leider waren nicht alle Kreisvereine anwesend. Ein Tagesordnungspunkt befasste sich mit 
dem Thema "Kreisfest". Nach Sichtung aller von den Mitgliedsvereinen eingegangenen Vorschläge 
kamen wir zu folgendem Ergebnis:

Die Kreisvereine beteiligen sich am Kreisfest jährlich mit einem Betrag von vierzig Euro, der vom 
jeweiligen Vereinskonto abgebucht wird. Das Geld soll dazu verwendet werden, um die 
Programmgestaltung, d.h. das Engagement von Unterhaltungskünstlern oder Gruppen zu 
finanzieren. Darüber hinaus kann auch dem Ausrichter, wenn nötig, u.U. eine finanzielle Hilfe 
gewährt werden. Wie wir alle wissen, ist es notwendig, dem Festabend mehr Leben einzuhauchen. 
In Schönborn vor zwei Jahren funktionierte dies zur Zufriedenheit der Anwesenden sehr gut. Die 
entstandenen Kosten wurden damals aus der Kreiskasse bezahlt. Da unser Kassierer mit den ihm 
zur Verfügung stehenden Einnahmen, die sich allein aus den Startgeldern für die KM und die Liga 
generieren und die am Jahresende abzüglich aller Ausgaben auf ein sehr überschaubares 
Guthaben für "Notfälle" wie Drucker, PC usw. zusammenschrumpfen, benötigen wir diese Umlage. 
Das Thema wurde während der Sitzung ausführlich diskutiert und mündete in dem folgenden 
Beschluss: "Die Kreisvereine beteiligen sich am Kreisfest jedes Jahr mit 40 Euro. Sollten Vereine 
innerhalb von 4 Wochen nach Versendung dieses Schreibens kein Veto beim Kreisvorsitzenden 
eingelegt haben, wird dieser Beschluss umgesetzt." Letztendlich kommt das Geld wieder allen 
Schützinnen und Schützen zugute. Auch Vereine, die einmal nicht am Kreisfest teilnehmen, werden 
gebeten, sich solidarisch an der Zahlung zu beteiligen. 

Weiterhin wurde die Möglichkeit aufgezeigt, dass sich entgegen der bisherigen Verfahrensweise 
auch zwei Vereine als Ausrichter des Festes anbieten können. Dies käme denjenigen entgegen, die 
den Festabend alleine nicht stemmen können. Es ist verständlich, dass die Vereine, die das Fest 
mittlerweile schon zwei- oder dreimal ausgerichtet haben, ein weiteres Engagement ablehnen, 
wenn andere regelmäßig abwinken. Die gemeinsame Durchführung sollte doch möglich sein, wenn 
die Orte nicht zu weit auseinander liegen und vor allem "wenn man miteinander spricht".

Wir wären sehr dankbar, wenn wir am Ende des Kreisfestes 2019 in Hahnstätten am 4.5. den/die 
neuen Gastgeber für 2020 ankündigen könnten.

Die bei der Versammlung ausgeteilten bzw. nachträglich versendeten Plakate für das diesjährige 
Kreisfest sind für den Aushang im Schützenhaus gedacht. Bitte werbt für die Veranstaltung, damit 
wir wieder ein volles Haus bekommen.

– Am 05.04.2019 findet die Sportleitersitzung in Ergeshausen statt.
– Ulrich Hennemann lud alle Vereine zum Kreisschützenfest ein und verteilte Plakate für den Aushang 

in den Schützenhäusern.
– Am 07.07.2019 feiert der SV-Rettert sein 50-jähriges Jubiläum und lädt alle Vereine aus dem Kreis 

11.5 recht herzlich ein
– Werner Hölzer erinnerte noch einmal an die Zuschussmöglichkeiten durch den Kreis und an die 

Antragsfristen. 
– Um das Bogenschießen bzw. den Schießsport in die Öffentlichkeit zu bringen, kann beim DSB das 

Bogenzelt kostenlos ausgeliehen werden (500€ Kaution). Auch das öffentliche Blasrohrschießen 
bietet sich für Werbezwecke für die Schützenvereine an.

Der Vorsitzende Ulrich Hennemann dankte den Vereinsvertretern für ihre aktive Teilnahme an der 
Versammlung und schloss diese um 12.25 Uhr.

Für die Richtigkeit des vorstehenden Protokolls:



gez. Ulrich Hennemann (Vorsitzender) gez. Etienne Gemmer (Protokollant)


